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Zeitung Ar. !2 l .
Samstag, den 27. M a i 1882.

(2029^-3) ^unämackua». Nr. 52 und 61
Womit bekannt gegeben wird, dass Herr

Dr, Johann Pitnmic infolge seiner Einschreiten
ü« prao«. 21. April 1882. Z, 52, und äo nrae«,
12. Mai 1882, Z. 61. in die Liste der Advo-
caten im Eprengrl der trainischeu Advocaten»
fnmmer mit dem Nohüschc in Adelsbcrg ein»
getragen wurde.

Laibach am 13, Mai 1882.
Ausschuss der lrainischen Advocatenkammer.

(2256—1) Ziunllmackunn. Nr. 348.
A m 3. J u n i 1882, vormittags 10 Uhr.

wird bei der l. t. Finanzdirection in üaibach
die Hintcmgabe der in dem Finanzgebäude am
Kaiser Ircniz-IoscfPlcchc Nr, 1 nothwendig ge-
wordenen Conservationsarbeiten im Nege einer
MinuendoLi^itation slatifindeii.

Die Bauherstellungen werden zuerst einzeln,
nach Gcwerbslatrgorien qcsonderl, nach dem sür
jede Kategorie ermittelten NosteuMsclilagc, zum
Schlüsse aber durch Augl'ieluug aus Grund der
summirrten Theilanbote hiütcuiaegeben werden.

T)ie Ausrufspreise der einzelnen Gewerbs»
lategorien sind:

1) Maurer« und Pflasterer-
arbeit 479 fl 85 lr.

2.) Zimmcrmannsarbeit . . . 824 „ — „
3.) Schlosserarbeit 193 , 16 „
4.) verschiedene Arbeiten . . 45 „ — „

zusammen . 1542 st. 1 lr.
Der Kostenvoranschlag und die Preisana-

lysen tonnen bei dem hieramtlichen Oetonomate
eingesehen werden.

Jeder Licitant hat uur Bcczinu der Licitatiun
siins Proccnt des AusnifeprciseS alo Vadium
zu erlegen.

Tcr Erstehcr hat 10 Proc. der Erstchungs»
summe als Caution zu ei legen, resp. das eilegte
Reugeld auf deu Caulion^bctrag zu ergänzen

Der Bauwerber laiui auch schriftlich offe»
ricren, jedoch werde» nur solche Offerte ange«
nommcn, welche

bis 3. I i . n i 1882,

10 Uhr vormittags, dem Vorstände dieser t. l.
Finanzdircction versiegelt und versehen mit dem
oberwühntcn Vadium und einer Stcmpclmarfe
per 50 fr. zulommrn wcrdrn.

I n einem solchen Qffcrte muss der Vor»
und Zuname, Wohnort und (5harc>ltcr des î sic»
renten sowie der Minucndu Anbot inZcchlcli u»d
Buchstaben deutlich ausgcdiückt werden.

Tic Genehmigung des Licitatiollscrgcbiiisses
wird sich vorbehalten.

llaibach am 25. Mai 1882.
Präsidium dcr k. k. Finanz>Direction.

(2211—2) Euncur,au»s«l»reibun8. Nr. 261.
T>ie Lehrstelle an der cinllassigcn Vulls»

schule in Egg, mit welcher ein Gehalt jährlicher
4»19 fl. nebst srcier Wohnung vcruundrn ist,
wird zur definitiven Ncsehung mit dein Bemerken
ausgeschrieben, dass Bewerber um diese Stelle
ihre gehörig belegten Gesuche, und zwar die nicht
angestellten unmittelbar, die bereits angestellten
Lehrindwiducn aber im Wcgc des vorgesetzten
Vczirlsschulrathcs

bis 20. I u u i l. I .

Hieramts einznbringen habe».
K. t. Bezirtsschulrall, ö le in, an, I8ten

Mai 1882.
Der Vorsitzende Klauc' ic »» z».

(2261—1) ^unämaHun«. Nr. 3909.
Beim ttirchenbau'AuSschusse zu Bojancc,

Vczirl Tschernembl in Untertrain, wird behufs
Hintcmgabc der Herstellung der Constructions»
arbeiten an der gr.»or. Filiallirche zu Äojaucc
die Miuucudo-Lieitationsvcrhandlung, und zwar
rücksichtlich dcr veranschlagten:

1.) Maurerarbeit mit Inbegriff
des im Gelde berechneten und
vom Erstchcr beizustellenden
Materials ohne Hand» und
Zugarbeit (welche von den
Pfarrinsassen in natur» zu
leisten sind) pr 122 fl. 72 lr.

2.) Zimmermannsarbeit sammt
Mlllciiale (Zugarbeit in
uawru) pr . . 43 „ 20 „

zusammen . 165 fl. 92 lr.
am 1 1 . J u n i 1882,

nachmittags 2 Uhr, stattfinden, wobei obige
Gesammlarbeit zusammen ausgerufen und an
einen einzigen Erstehcr gegen von demselben
vor der Licilationsvcrhandluna, zu erlegendes
Vadium, zugleich Caution, pr. 20 fl. (zwanzig
Gulden), welche in Barem zu erlegen sind, hint»
angegeben wird.

Schriftliche, bis 10. Juni d. I . . 6 Uhr
nachmittags mit der Tscherncmbl ° Adlcschizcr
Botcnpost ail das Gemeindeamt zu Adlcsctuz,
resp. an den Vorsitzenden des Bauauöschusscs
iu Marindol, versiegelt portofrei einlangende,
mit 50 kr,-Stempel und dcr erwähnten Caution
pr. 20 fl. ü. W, versehene, den Minucndo-Au'
bot in Zahlen und Buchstaben deutlich aus»
gedrückte Offerte, worin der Vor« und Zuname,
Wohnort, Charakter des Offcrentcn sowie die
ausdrückliche Ellläning beigefügt sein muss,
dass dcr Aauwcrbcr sich den der Licitations-
verhandluiig zugrunde liegenden allgemeinen
und speciellen Vedingnissen ohne Vorbehalt unter»
werfe, werden ebenfalls angenommen.

Die dicsfcilligcu näheren Licitationsbeding»
nisfc, dcr Kostcnvoranschlag, die Prcisanalyse
und Bauplan lönnen beim Äauausschusse ein«
gesehen werden.

Tschernembl am 19. Mai 1882.
i t . l. Vczirlshauptmannfchaft.

(22«4—1) Hunämackung. Nr 5571.
Vom k, l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird

bllannt gemacht, oafs die auf Grundlage dcr
zum Bchiifc dcr
Anlegung cincs ncncu Grundbuches für

die Catastralgemeinde Scnnsche
gepflogenen Erhclungcii verfassten Bcsi^bogcu
nebst den bclich!igtcu Verzeichnissen der Liegen-
schaften, den Mappcncopicn und den Erhebungs»
protolullrn durch 14 Tage, vom Tage der ersten
Einschaltung d,ejcr Nundmachung, zu jcdcrinanns
Einsicht in dcr dicsgerichtlichen Umtslanzlei
aufliegen.

Für dcn Fall, als Cinwcndunacn gegen
die Nlchliglcit dlejcr Bcsihbogcn erhuben mc-r»
den folll^n, luild zui Vornahme lucitcrer Er»
Hebungen orr Tag nnf den

'.). J u n i 1882.
vorläufig in der Grrichtslanzlci, bestimmt.

Zugleich wird deu Interessenten bctannt
gegeben, dass dic Ucbcrtragung dcr nach tz 118
des allg. G!!lndl!uchvgrscl)cs amurtisiclbcncn
Privatfoideiungs» in die ucuc» Grundbuchs»
einlagen unterbleiben kann, wenn der Vcr»
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Einlage
darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Äurlfeld. am 25. Mai
1882.

(2222-2) Goneu«au«jHreibun». Nr. 277.
Die zweite, dermalen Provisorich besetzte

Lehrstelle an dcr zweillassigcn Volksschule zu
Mitlerdorf iu der Wochein mit dem Jahres-
gehaltc von 400 fl., Naturalwohuung im Schul»
hause ncbst dem Genusse eiucr widcrruflichcn
Bonification von 20 sl, jährlich wird zur dcfi^
nitiven Äcfetzling hiemit ausgeschrieben.

Die gehörig documcntierteu Gesuche dcr
Bewerber oder Bewerberinnen sind

bis 16. J u n i 1882
im Wege dcr vorgesetzten Schulbehörde hier«
amts cinzubriugen.

K. l. Bezirksschulrat!) Nadmannsdorf, am
19. Mai 1882.

(2149-3) Nr. 3679.'

Hezirk»>Aebammenstelle.
Die Dicnslcsstellc dcr Bczirlshcbanime sür

die Gemeinden Nadmannsdors, Lancovo, Vor»
markt und Lccs. womit der Bezug ciner aus
der Bczirtskasse auf die Dauer ihres Bestandes
fliehenden Iahresrcmuneration von 60 sl. ver^
bunden ist, wird hicmit zur Besetzung ausgc»
schrieben,

Vorschristsmähig documentierte Vcwerbungs^
gcsuche sind

bis 25. J u n i d. I .
Hieramts einzubringen.

K. t. Aezirlshauptmannschast Nadmanns
dorf, am 1ü. Mai 1882.

(2179-:;) HlMllmatüu»». Nr. 2!l74.
Am 12, J u n i 1882, vormittags 10 Uhr,

wird bei dcr gefertigten t. l. Bczirtshauptmann
schaft die Hintangabc dcr in drn Kanzlei- nnd
Arrcstlocaüialcn dcr f. k. Aemter in Tschcrnembl
nothwendig ncwoldriiln Eonsclvalions' nnd
Mcconstruction^'Bauarlicitcn im Wege einer M i
nucndo-Licitatiun slatlsiudcu.

Dic Banhclstcllüngcii wcrocn zlieisl cin,',cl<.'.
nach Gclucrbslatc^orien gesundcrt, nach drin fll>
jcde Kategorie cimittclten Kostenanschläge, zuin
Schlüsse aber durch Ausbictung dcr suminici tc,,
Thcillncistbotc zusamincn vcrlicitieU wilden,
danlit ein einziger Unternehmer dic ganze Aibc>
erhalte.

Dic Ausrufspreise dcr ciuzelnen Gewerbs-
tategorien sind:

1.) Manrcrarbcil 7<i fl. 31 fr.
2 ) Steinnlstzarbcit . . . . 2 „ 20 „
8.) Zimmcriuauusaibcit . . 442 „ 05, „
4.) Tischlcrarbcit 275 „ 15 „
5.) Schlosftrarbcit . . . . 2<l2 „ .>6 „
6) Aüstlcichcrarbcit . . . . 1<!l „ 98 „
7.) Glasererarbcit U-'i „ 22 ,.
8.) Hafncrarbcit 74 „ 50 „
9.) Gusswllrcu 3 „ - „

zusamnirn . 1362 fl. 77 lr.
Dic allgemeinen und spccicllcn B<nlbcd!iii>'

nisfe, dic.Noilciiuorauschläge »nd Prci^analys» n
tonnen hicraiuts eingcschcn werden.

Jeder Licüunt hat uur Beginn der Liri»
tation fünf Proccnt des Ausruj^plciscS nlo
Radium zu erlegen. Dcr Elslchcr Hai zrhn Pro-
crnt dcr Elslehuü^^jumtue als Cnntiun zu er»
lcgcn, rcsp.das erk'glc Xtcngcld auf ocu EiUltionc-
bctrag zu ergänzi'U.

Dcr Baulvcrbcr lnnn auch schriftlich ofscric»
ren, jedoch werden uur sulchc Ossĉ te augcuum-
men, luclchc bis 10 Uhr vuriniitags des Lici»
talionstagrs dem gcfllligtcn Amte vclsicgell und,
versehen mit dem obcrniähntcn Vadinm nud
einer Slcmpelmarlcpcr50tr,,portosrcizuloluiucu
werden.

I u einem solche» Offerte muss der Vo»
und Zuname, Wohnort und Charaltcr des Offe-

reuten sowie der Minuendo-Anbot '" Zah
und Buchstaben deutlich ausgedrückt ' " " ^ ^ ^
cs mu>ü in demselben auch d!e a>^°lu» ^
E.t iän,ng beigefügt scin, dass s'"! d " ^
werbrr dcn dcr Licitatiousverhanoluliss z,"U «^
liegenden allgemcincn nnd sp«>ellcn W'»' ' '^ ",,
uhnc iigcnd wclchc Vorbchaltc und A^mljU'»
uuterlocrjc. ŝ !ss«j

Dic Grnchmigung des Licilationsergel"",,
»oird sich vorbehalten. ,, ..„,>,!

K. l Brzir/shauplmauusch.st Tscher'^"'
am 9. Mai 1882.

Oznanilo. stov-23f0ti
D n o 1 2 . j u n i j a 1882, prodpoldnoob ^

uri, vräila so bodo pri podpisanem c. * r ' j ^ .
varatvu zinanjäavnu Jicitaciju za 0(*(!a''0

1'
J0

0|)iib
nib popravkov v pi.sarnah in jetuiäki« s
c kr. uradov v Crnonilji. i ^ j

To doJo so bode ita podlagi l ' r ^ y ( a

najprvo po poaainuzmli obrtili iu koiicj>° ^
akupaj l i d t i r a l o , da. so bodo za vac uu
«n aam podvzotnik dobil. .

Fosarnuzna dola bodo tako lo k«c»J, k r

I.) zidarsko dolo 70 gl- j j ^
2.) dulo katunoroza . . . . 2 »
;{.) tcisarsko d.;lo 44^ H j j *
4.) mizarnko ilolo . . . . Ü75 •>
5.) ključ.uiičarsko d«lo . • 24<2 >t ' .
(i.) mazaniko dolo . . . . i*>l » 4,j
7.) Htüklarsko dolo . . . . 85 ,. »* '
8.; loHöursko d d o . . . . 7* » ™ I
9.) žoluzniiia __^-- " — ^ i T

skupaj . " ~ l 3 6 2 g W ^ j u

coniliu izka/i Jožu pri podpiaanom urauu
turoinn v preglcd. . , jjci-

Vnakteri Jicitant mora položiti FVU ß 0

Lacijo ö % klicanoga znuska kot v * . J ' ^ »j,
pa ostaiiü piovzumnik, mora vložit-' ^ ^
pruvzi;iiiiR!g;i znuska kot kavcijo, ( ' z i r o l ' i a i e Jo
k vadiju šu toliko doložiti, kolikor l ^ u

"iiieiijoiiili 10 •/(, nianjkiilo. , . „Jjod"
ömu sc pa tiuli pi.sniono oforirati in s ^.

lo taiati olorti sprcjoli, katori bod» " [l0Au
taciJG do 10. uru zjutraj podpiaanuiu" ^
zajiučatunu in postiunu prosto doapolu. V ^
ima biti oinunjcni vadij in kolok za ° -£Iflok*

V olorLii mora liiti krstno imo »» 1" ,̂  n»j
stanovanjo in »Ian ol'eronta, kakor , iojo0
jiižja cona .so atuvilkaini in črkaiui r ' 1 ' ofe-
zapisana, in mora biti pristavJjeno, d» H ^c\,
»out vMciu Hploaiiim in posobniui l)Oüü^\e

tacijo bruz jindrzkov in pogojev pudvf
JL'otrjonju Jicitacijo ju pridržauo.

ČiiiomoJj tlno :). niaja 1882. . f,
C. kr. okrajni gluvur: W o i g l e ^ ' - . - -

^2221-2) 3a^oerl,acktunl,. ^ ^ ^<
Vo» dcr glfclüalcu l. t. Bezirlöhaupl'" c.

Ichaft wico bclunnl gcgebcn, dass dic ^ M
Icilcn ocr Unlcr^emeiuoen Godcsiic uuo
üil Gclichtsbczirle B>schuflacl

am 24, J u n i l 8 « 2 , , ,,z!e'
uurlnittaus 10 Uhr, in dcr Gcmcindcan"^ ^ , l
>n Biichuflact liu Llcitalionswege «»! " ^
vom 1. I u l l 188^ bishiil 1887 »""0"'
pachtet lucrdcn. ^ isl l^

P a c h l l u s t i g c w e r d e » h i e z u m i t d e m . ^ n
ciilgcladcu, dass dic LicilationSbeding»» ...heü
z '̂wöynlichcn Aiuls,<uuocn hicramls " " ^
locrocu töuucu uuo auch ani Verpach»""
»ocrdrn bekannt gcj.cbcn werden. ....hB'

K. t. Bczirtöhauplluannschast «""
am <>, Mai 1882.

A n z e i g e b l a t t .
(2230 -2) Nr. 2900.

Bekanntmachung.
Vom l. f. B^'rtsgcrichle Ill-Feistriz

wird im Nachhange zum Edict? vom 3ten
M a i 1882, Z 2900, belannt gemacht:

Es sci dei, lmbclaimlen Rechlsnach-
flilgern der verstorbfnen Stefan nnd
Anton Ie'sinoviö lind Blas Verh, alle
aus Tomit,je, zur Wahrung ihrer Inter-
essen d,i der erelutiven Peräüß^rung der
Realität Urb. Nr. 2 Hl! Out Neuloffel
^ranz Beniger aus Dorncgg zum Curator
:l(i n.ctum brstcllt, tocretiert und demselben
dcr bl>;ü l̂iche Feilbietungsbescheid behän«
digt worden.

K. l. Bezirlsgencht Ill..Feistriz, am
'«.Mai 1882.
(W7d—3) N î 3334.

Executive
Ncalitütcn-Versteigcrung.

Vom l. l. VeziilsaerichU Loilsch wird
belannt geu.acht:

von Rakel die e^c Versteigerung der dem

Michael GadeSa von Iakobowiz gehörige::,
gerichtlich aus 4 8 l 5 f l . geschätzten Realität
8lili Reclf.'Nr. l6K aä Haasberg bewil-
ligt und hiezu drei Fellbletungs.Tagsatzuni
gen, und zwar dle crste auf den

2 2 . J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

2 4. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieraerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllllt bei der
ersten und zweiten sscilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Gruudbuchsertract lönnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 23sten
April 1882.

(2213—2) 3tr. 3305.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Oczirl^crichlc Stcin wird

kundgemacht, dass für die verstorbenen
Ursula und Maria Siberle, resp. deren
unbclannte Erben und Rechtsnachfolger,
unter gleichzeitiger Zustellung des dies-
gerichtlichen Bescheides vom 15. März
1882. Z. 1000, Herr Dr. Schmidinger
von Stein zum Curator aufgestellt wuroe.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
April 1882.

( 2 1 7 6 - 2 ) Nr. 1357.

Executive
NeMäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bikannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Kirche St .
Nicolai von Budauie (durch I c r n l P,a.
öel) die executive Versteigerung der dem
Michael Go^iö von ijangenfeld Nr. 14
M o . 100 f l . gehörigen, gerichtlich auf
2605 ft., 600 f l. und 180 si. geschätzten

Realität ml Haasberg T.-6.. lH»pa<h
Rcclf.<Nr. lXil). ud Herrschaft ^ „ d
tom. V, ',!,,^. 2i)8 u»d 3 0 l . bcw'U « ,̂o
hiczu drei Fcildiclungs.Tagsatz""^''
zwar die erste auf den

10. J u n i ,
die zweite auf dcn

18. J u l i
und die dritte auf den

19. August 18S2. ^ ;ihl,
jedesmal vormlllagS von !^ bl» ^ ^ ^ " ^
bei diesen, Oerlchte mit del,' ^„lü
angeordnet wurden, dass die M ' „»l
bei der ersten u„d zweiten sseillne' ^., ^ l
um oder über den, Schätzungsw" ' ,^>>'
dritten aber auch unter demse""
gegeben werden wird. . ^or""^

Die Licitationsbcdil'gnlilc, ^ ^ l e "
inslicsondcrc jeder «icilant vor « .^oc!>
Anbote ein Wproc. VadluM i > ^ , l / .
der ^icilalil'ilt'comluijslun z>» ^ ^ t>c
sowie das SchcitzuügSprulolou ^ ^
Orunl>buchijcrlracl löumn ' " . Mld^
gerlchlllchen Registratur ei"He ^ <,»'

K. k. Bezirksgericht Wppa"'

17. März 1882. .



^Ü^che^Zeitnug^Nr. 121 1N45 27. Mai 188^

' " ^ Nr, .85«,

Htanntinachlillg.
^„ ,»7!" l Vauer vonGerdmschlag. nn.
Ae HeMhaltes, rücksichtlich dessen
die ̂ 5 ^ ^ " ' ' a c h f ° l g e l n wurde über
^85"? , « l " ' ^ - 22. März 1882,
^ ".des Peter Schneller von Thal
Ai,1^rch Georg Schneller von Thal
httr ̂ f ^ ' ^ ^ si- I!) kr. sammt Anhang
l̂ltos . ' i ^ ' h a "on Tschernembl als

^ A a ^ l / ^ l i bestellt und diesem
^hH.^scheid. womit zur mündlichen

^ H N l ^ a u f ^ e n ^ ^ " ^ " ^ ^ " " " '
^l i t t l lnä^' ^ " l i 1882 ,
^ " t t w / ^ " ^ ^ ' hiergericht» an-

k 3"de. zugestellt.
^Niin H?2ericht Tschernembl, am

W - ^ ^
^ Nr. 1086.

ln Executive
^t> bef^' ^ Bezirksgerichte Senosetsch

Ẑ c ,^l gemacht:
""tes 3/ber Ansuchen des k. k. Steuer-
.^!w^setsch die executive Verstei-
"Ac, m^"2ukasPavloöli: von Goriilc
! ^ ^ 0 ^ ^ ^ ^ i j n g e n . gerichtlich
"httrs/'Mschllhten, im Grundbuche
^ V " l t Luegg«ud Urb..Nr. 32/1
^ hie;,,?""""'del, Realitäten bewilligt
^ ^ . ? Feilbietungs-Tagsatzungen,

^ "e erste auf den

' ^ t e a u f ' d e n ^ " " ^
^die d ^ ^ 9- J u l i

< t̂e auf den
!^>"al>,5 August 1882 ,^A^uwNlttags ^ ^ ^ ^.^ ^2 Uhr,
7tdc„^/nit dem Anhange an geordnet
°K» ' M die Pfandrealitätcn bei der
!> ül>°' zweiten Feilbictuug nur um
^ ^ l>km Schätzungswert, bei der

^ A ? . . °"ch unter demselben hint-
, T>i/" werden.
^su!id^''^'°'^bedinqnisse, wornach

^lcita " « « " " ' - Radium zu Handen
>e d" '^°"nnss io„ zu erlegen hat,

>blulchsN"''gsProtokolle änd die
^l.chm3i,1 ' ^""kn in der dies-

>^"'osetsH ?.7"wr eingesehen werden.

üleclss,/ Nr. 1381.

„e uullerung executiver

3"«sft "ber Ansuchen der lrainischen
i .'' Au usk?^ch die mit Bescheid
^ ''Nd A t . ^ ' ^ " ^ ' stierte
8c ̂ °hann3l ^ec. Feilbietuna. der

z>. " ' < . , ̂ ' ^ " l ^130 st. geschätz-
^ b V t " Z ' ber Sitttcher Karste?-

k° " 3t a> x ^ ^ ^ und 26 vorkom-
< b H ' " ' " " ' NeassumierungS.
> / T a g M und hiezu die Feilbie-

' de„ "'jungen, und zwar die zweite

^ . . 7. J u n i
î  ?e auf den
'>vo^"lii882

11 bis 12 Uhr,
^ . ^ ? I " ^ m Anhange angeordnet
« r i i ^ ' s die Pfandrealitäten bei
^ iih "°o zweiten Feilbietung nur um
k ? ' al,e, " Schätzungswert, bei der

" 'uerd ^ " " " demselben hint-

wornach
hl,!,̂ >'b°to ^^^ Licitant vor gemach-
V , " d e r n " . " wproc. Vadium zu
x»z ,lw s_7^Uatiousconlmission zu er-
^^ " r G,,"'e die Schätzungsprotokolle
^l ^setich^'bu^sextracte können in

^". ^Ulchen Registratur eingesehen

^ s ^ V ^ 15. Aftrtt 1882.
^ Nr. 1559.

dyn ^ ^ " s " c h " ' des Josef
^ . Veit (durch Herrn Dr.

Deu) die exec. Versteigerung der dem Jo-
hann Fabtiö voll Porelsche Nr. 19 aehö<
riaen, gerichtlich auf 149 ft. geschützten,
26 Herrschaft Wippach tom.IX, p ^ . 269
vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und
zwar dle erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

22. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die Licitalionsbeoiugnlfse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlsfion zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprototoll und der Gruno-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am 30sten
«lprll 1882.

^2095—2) Nr. 934.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blasius
Gamsek die executive Versteigerung der
der Anlonia Gamset gehörigen, gerichtlich
auf 800 fl. geschätzten Realität Einlage°
Nr. 3(> der Catastralgcmeinde Ratschach
bewilliget und hiczu drei Feilbletungs«
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtbsitzc mit dein Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandiealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Äcltant vor gemachtem
Anbote ein lOptoc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunsssprotokoll und der
Orundbuchsextratt lönnen in der dies-
gerlchllichcu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am 7ten
April 1882.

(1983-2) Nr. 2789.

Erinnerung
an Greg 0 r M i l a v c . unbekannten Auf-
enthaltes, und die sonstigen Prätendenten
auf den Besitz der Realität Urb.-)ir.424'/.

acl Herrschaft Adelsberg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Illyrisch.

Feistriz wird dem Gregor Milavc, un»
bekannten Aufenthaltes, und den sonstigen
unbekannten Prätendenten auf den Bcsitz
der Realität Urb.'Nr. 424'/< k(l Herr-
schaft Adclsberg hicmit erinnert:

Es habe Andreas Milavc von Grafen-
brunn Nr. 98 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Ersitznng des Eigen-
thumsrechteS auf die im Orundbuche der
Herrschaft AdelSbcrg «ud Urb.»Nr. 424'/.
vorkommenden, zu Grafenbrunn Nr. 98
gelegenen Achtelhube »ud pru68. 25sten
April 1882, Zahl 2789, hleramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagslltzung auf den

24. J u n i 1882,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dtS § 18
des Summarplltentes angeordnet und den
Geklagten wegen ihrrs unbekannten Auf-
enthaltes Jakob Aajn, Vlcrtclhübler von
Grafenbrnnn Nr. 2, als Curator ».ci a,ctum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, wldrigens diese
Rechtisache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Illyrlsch.Feistrlz,
am 26. April 1882.

(2144—2) Nr. 2848.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei Jakob B e r n i l zu Mitter-

feichting Hs.-Nr. 3 gestorben und es seien
zum vierten Theile seiner Verlassenschafl
dessen Brüder Lukas und Matthäus Bernil
nach dem Gesetze als Erben berufen.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt
des Lulas und des Matthäus Bernil un-
bekannt ist, so werden dieselben hiemit
aufgefordert, sich

binnen Einem Jah re ,
vom unten gesetzten Tage an, bei diesem
Gerichte zu melden und ihre Erbserllärun-
gen anzubringen, widrigenfalls die Ver-
lassenschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für sie aufgestellten Eurator
Anton Kuralt abgehandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
6. Mal 1882.
(2132—2) Nr^ 47857

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger des M a t h i a s Urbas von

Tschewize.
Vom dem t. l. Bezirksgerichte ttoitsch

wird den unbekannte» Erben und Rechts,
Nachfolgern des Mathias Urbas von Tsche-
Wize hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Urbas verwitwete Scham-
bach von Tschlltesch die Klage äs praes.
5. Mai 1882, Z. 4785, auf Anerkennung
der Ersitzung der Realität sub Einlagc-
Nr. 51 a,ä Catastralgemeinde Fleckdorf
und eines Antheiles dcr Realität nud
Einl.-Nr. 92 ad Eatastralgemcinde Fleck-
dorf eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

26. J u n i 1 8 3 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwcfrnd
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Grunlar, l. l. Notar in
koitsch, als Curator kä u<et.um bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am lOttn
Mai 1882.
(2054—2) Nr. 8923.

Erinnerung
an Anton und FranciSca K r a l i ö von

Gmajna Nr. 16.
Von dem k. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird dem Anton und dcr
Francisca Kraliö von Gmajna Nr. 16
(durch Dr. Papez) hiemit erinnert:

Es haben wider den Ioh. Kralii!, resp.
deren unbekannte Erben oder Rechts-
nachfolger bei diesem Gerichte Anton
und Francisca Kralii von Gmajna Nr. 16
(durch Dr. Papej) die Klage auf Zahlung
einer Erbschastsforderung von 130 fl.
46 kr. eingebracht, worüber die Tagsatzung
zum summarischen Verfahren auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat mal» zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Valentin Atempihar von Lai-
bach als Curator aä kotum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech'
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behclfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
süumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. stäol.-deleg. Bezirksgericht liai-
bach, am 3. Mai 1332.

(207!—2) Nr. 6882.

Reassumierung ezec.
Feilbietung.

Ueber Ansuchen der lrainischen Spar.
kasse in Laibach wird die mit dem Be«
scheide vom 0. Jul i 1831, Z. 5807, auf
den 21. September, 20. Oktober und
23. November 1881 angeordnet gewesene
und sohin sistierte exec. Feilbietung der
dem Mathias Korenk von Sibersche
Haus-Nr. 3 gehöligen, gerichtlich auf
2080 fl. bewerteten Realität 8ud Rectf..
Nr. 596, Urb.-Nr. 121, Einl.-Nr. 588 kä
Loitsch, nun Einl.-Nr. 60 aci Catastral-
gemeinde Sibersche, reassumando auf den

2 2 . I u n i .
2 1 . J u l i ,
24. August 1882,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April 1882.
(1953-2) Nr. 2832.

Emutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch.
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Feistriz (nom. des hohen Nerars)
die exec. Versteigeruug der dem Johann
MerSnik in Smerje Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1770 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Pfarrgilt Dornegg kub
Urb.-Nr. 42 und des Gutes Mühlhofen
l>ud Urb.-Nr. W/u. vorkommenden Rea-
litäten bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. Sep tembe r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Geiichtslanzlei zu Feistriz mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitätcn bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitatiousbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchscxtracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch'Feistriz,
am 30. April 1882.

(1985—2) Nr. 2752.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch.
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Fcistriz die exec. Versteigerung der
dem Mathias Sedmak, beziehungsweise
Anton Zadelj von Doskovie Nr. 14 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1820 fl. geschätz.
ten Realität Urb.'Nr. 10 kä Herrschaft
Prem bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuilgen, und zwar die
erste auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. September 1882,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsrlben
hintangegeben werden wird.

Die Licitlltü'nsbedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundliuchsextract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen

I ^ V ' V ' Uyci,ch.F<iftri..
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(1932—2) Nr. 13,116.

Nelicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des And«as

Thellian von Gutenberg die executive
Relicitation der der Rosalia Luz'ar von
Drandul gehörigen, gerichtlich auf 128 fl.
40 kr. geschätzten Realität ad Gut Smuk
8ud Top. V, toi. UN, bewilliget und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung auf

den 2. J u n i 1882,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, im Amts'
gebäude mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
10. April 1882.
(2040-2) Nr. 3420.

Uebertragung ezec.
Ncalitäten-Vcrstcigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Oreschel von Laibach (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der der Ger«
trand Lovsa von Stob Nr. 17 gehörigen,
gerichtlich auf 863 fl, geschätzten Realität
Einlg.-Nr. 15 aä Stob, und zwar die
erste auf den

b. J u n i ,
die zweite auf den

3 0. J u n i
und die dritte auf den

4. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
der Amtskanzlei zu Stein mit dem An-
hange übertragen worden, dass die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Lü'itationsb'chingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitmtt vor gemach-
tem Anbote ein Vadwm von 10 Proc. zu
Handen der Licitationscmnnnssion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundbuchsexlract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 19ten
April 1882.

(2216-2) Nr. 3841.

Erinnerung
an den.unbelannt wo befindlichen Geklag-
ten F " l o r i a n P e t r u h a r von St.

Georgen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Liltai

wird dem unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten Florian Petruhar V0U St. Geor-
gen hlemit erinnert:

Es habe wider ihn kci diesem Gerichte
Maria Januar von Kressnlchcrg Nr. 19
und Matthäus Aubclj als Vonnnnd der
nnnderj. Margareth Ili.'car die ftlage clo
prne«. 11. Februar 18>2, Z. 1404. M o .
Anerkennung der Vaterschaft nnd Zahlung
der Alimentation und der Wochenbetts-
und Entbindungstostcn eingebracht, wcn-
über die Tagsatzung zum mündlichen Ver-
fahren auf den

2. J u n i 1882,
vormlllags 9 Uhr, bei diesem Genchte
mit dem Anhange des § 29 allg. G. O.
aogeorduet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht ans den f. l. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr nnd Kosten
den Herrn Lulas Suetcc, l. l. Notar in
Littai, als Curator ad acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
»inen andern Sachwalter bestellen und diesem
berichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
tlagte. welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtebehelfe anch dem benannten Cu-
rawr an die Hand zu geben, sich die aus
i-^s. ^"bsämnuna entstehenden Folgen
jelbN bnznm<sw haben wird.

" " < " ' ° " "cn

(2177—3) Nr. 2196.

Bekanntmachung.
Den verstorbenen Tabulargläubigern

der Realität aä Pfarrtirchengilt Wippach
tom. 1, Mß. 33, Josef Rustja, Franz
Bath von St. Veit, Franz Ferjanöiö
aus Wippach und Susanna Bath verehel.
Bratovj aus St. Veit, resp. deren Erben
und Rechtsnachfolgern, wurde zur Empfang-
nahme des Bescheides vom 25. April 1882,
Z. 2196, womit zur Erhebung des Ein.
sprnches wider die Trennung von Bestand-
theilen von der obigen Realität eine Frist
von 35 Tagen gesetzt wird, Herr Karl
Dolenc, Bürgermeister iu Wippach, zum
Curator u.ä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 25sten
April 1882.
(2066—3) Nr. 10.357.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde, da die mit dem Bescheide

vom 13. März 1888, Z. 5215, auf den
6. Mai 1882 angeordnete erste executive
Realfeilbietung fruchtlos blieb, zu der
mit dem obigen Bescheide auf den

7. Juni l. I.
angeordneten zweiten executive« Feilbietung
der dem Mathias Kaschier von Waitsch
gehörigen, gerichtlich auf 3130 fl. aeschätz'
ten Realitäten Einl.-Nr. 43 der Sleuer-
gemeinde Waitfch und Urb.-Nr. 1072/11
ad Magistrat mit dem frühern Anhange
geschritten.

Laibach am 9. Mai 1882.

(2064-3) Nr. 5549.

Nelicitation.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Bernhard

Etergar von Sclo bei Orle die Relici'
lation der den» Georg Arto von Sanct
Marein gehörig gewesenen und von Marla
Arto um den Meislbot per 50(1 fl. erstan»
denen Rcalilät Em!.«Nr. 61 ad St. Ma-
rcin bewilligt und hiezu die Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

3. J u n i 1882.
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlci mil dem Anhange an»
geordnet wurden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerte Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein >Oproc, Vadium zn Handen
der Licilatlonöconnniision zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl nnd der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. slädl.-delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 15. März !882.

(1038—2) Nr. 3114

Executive
Nealitätenversteigerullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lorenz Pla-

hutnik von Roziöno (durch Dr. Pirnat)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Schuster von Studence gehörigen, gericht-
lich auf 2162 fi. geschätzten Realität Rectf.-
Nr. 340 ad Pfalz Laibach bewilligt uud
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

2. August 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude zu Stein mit dem Au«
hange ungeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintaugegebcn werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
sowie oak Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am lOlen
ApnN 1882.

(2190—3) Nr. 1960.

Erinnerung
an Melch ior <öolar aus Kropp, der«

zeit unbekannten Aufenthaltes.
Dem Melchior Aolar aus Kropp, der-

zeit unbekannten Aufenthaltes, wird vom
gefertigten Bezirksgerichte erinnert:

Es habe Anton Hafner von Lack gegen
ihn die Handelsllage clL prn.68. 6. Mai
1882, Z. 1960, auf Zahluug deS im
Grunde des Schuldscheines vom 19. Sep-
tember 1878 auf den Realitäten Post.
Nr. 101 und 205 aci Herrschaft Rad-
mannsdorf einverleibten Darlehenslapitals
per 300 fl. sammt Anhang eingebracht,
worüber der Zahlungsauftrag vom 8ten
Mal 1882, Z. l960, dem ihm als Cu-
rator ad actum bestellten Karl Pibroutz
oon Kropp zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 8. Mai 1882.

(1898—2) Nr. 2167.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Lillai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Blas Batis

von Rosöbüchel die executive Versteigerung
der dem Franz Rezun von Hotiö gehöri-
gen, gerichtlich auf 2305 fi. geschätzten,
im Grundbuche «,ä Poganel lmd Urli.-
Nr. 30, Reclf.-Nr. 30 vursommenden
Realität bewilligt nnd hiezu drei Fcil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. 'August 1882,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhangc
angeordnet worden, dass die Psandrealitäl
bei der ersten nnd zweiten Feildietuna. nur
um oder üver dem Schätzungswerte, bcl
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegcbcn werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtcin
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitalionöcommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotolull und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Littai, an, 17tcn
April 1882.

(2094-3) Nr. 4240.

Erinnerung
an die unbekannt wo blfmolichen Barlhl
Pfe i fer von Zirlnlz, Thomas Schot
von Ralitna, Jakob W a r a g a von
Zirlniz, Marcus Lavr cn cic von Mau-
niz, Ursula Iuch von Zirtniz, Kasper
Rebec von Paltschie und Kasper V e r .
bec von Zirlniz nnd deren unbelannten

Rechtsnachfolgern.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Luilsch

wird den unbekannt wo befindlichen Barlhl.
Pfeifer von Z'rlnlz. Thomas Schot von
Ralitna, Jakob Waraga von Zirlniz,
Marcus Lavreuc'ic von Mauniz, Ulsula
Iuch von Zirtniz, Kaspar Rebec von
Paltschie und Kasper Veroec vou Zirlniz
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Victoria Grebmc von Zirlniz
die Klage clo i>i^L8. 21. d. M., Z. 4240,
auf Anerkennung der Verjährung und
Erlöschung der für dicsclben auf der Rea-
lität 8ud Rectf..Nr. 511/4 aä Herrschaft
Haasberg haftenden Sahposten eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

5. J u n i 1882 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerlchls mit dem
Anhange des § 29 a. O. O. angeordnet
wurde.

Da der Anfenthaltöort der Gelagten
dlefeni Gcrichle unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar, l. l. Notar in Lol'.sch,
als Curator aä u.ot,um bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 22sten
April 1882.

(2265) Nr. 6577.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche" M M
Z i n h a , Jakob Zinha lun.' ^ "°°

Z i n h » , Lulas Kosanc, M a f " Z
Kosanc, Helena Kosanc und Andre«

Matthäus Kosanc.
Von dem l. t. städt.-delig. B ' «

gerichte in Laibach wird de" unbcs°
wo befindlichen Marla Zwl)°. H ° ,
Zinha jun.. Ialob Zinha ft"- '"d "
Ehegattin Agnes Zmha, ^ " ^ , " ' .«d
Margarclha Kosanc, Helena Ko.a'c
Andreas Matthäus Kosanc hmlM

Es habe wider sie w Me,em M ^
Andreas Kosanc (durch Dr.^tem M
die Klage clo pr l l ^ . 21. März W '
Z. 6577. M o . Verjährt, nlld ^ksche^
erllärung mehrerer Satzposten c.. -
eingebracht, worüber die TagsatzuN« i
ordentlichen mündlichen Verfahren ««,

3 0. M a i I U « ? ' de.«
vormittags 9 Uhr. h,ergerichs w"
Anhange des 8 29 ". G. O. angc"t""

wurde. ^,!aalen
Da der Aufenthaltsort der M °«^

diesem Gerichte unbekannt und o i l , ,
vielleicht aus den l. t. Crblandm aM ' ^
sind, so hat man zu deren Vcrlreum« ^
auf ihre Gefahr nnd Kosten dm ^ ,
Dr. Anlou Pfeffer in Laibach alo
rator ad ucwm bestellt. ^ül

Die Getlaattn werden hiev"' ^
Ende verständiget, damit sie a""W" ,^„
rechten Zril scll)st c, scheinen o d e r , ' ^ ^
aooern Sachwaller bestellen " U > . ^
Oerichie namhaft machen, "berya ^ ^
ordnungsmäßigen Wege einsch"" ' ^
oie zu deren Vertheidigung erso^ ^!)
Tchlitte einleiten lönnen, wl°rl̂ >> ^
!)icchlssachc ,nit drm a"faesteMrn^^
nach dc>l Acs«ini,nuna»n dcr ^ ^ ,
ordiuing oelhandelt werden, """^steht,
llagtcn, welchen es übrigens ' ' ^ n
il),e Rechlobehelfe anch dew re» ^
Cilrator an dir Hand zu geben, ' ^ i »
aus einer V^absünniung "" ! "
folgen selbst b̂ î lmesscn haben wr

Laibach am 28. M ä r z M ^ ^

7193^2) Nr. 3^ '

Erinnerung ^
an Anna Kraöovec von Wu!ch'^ss
resp. deren allfälllge unbekannt

und Rechtsnachfolger. ^ M
Vom t. k. Bezirksgerichte H ^ z -

luird dcr Anna Kruoovec von ^ . ^
dorf, respective deren allfälliM »m .^ ! l
ten Elbcn uud Rechtsnachfolge "̂
erinnert: , , M"!

Es habe wider dieselben v ' ^ ^ c
Getichte Peter ^ullje von M>!" ^ '
die Klage ä« p r ^ . 3. April 1»° ^e"'
3704, wegen Verjährt- «»o ^ gyll'
crllärung der ssorderung per ^ ' îl>>l
ans dcr Bcrlasöabhanolung vom ^ ' ^ F -
l82l lntabnücrtc'-, auf der " ' ^ F l
Nr. 718'/« Eftract-Nr. 8 d" B
gemeinde Wuschinsdorf vorkom»m ^ n ,
lität eingebracht, worüber die ^

am 1«. J u n i 1 s 8 ^ ' ^
vormittags 8 Uhr, hiergcrichtS a'
wurde. AM. , .

Da der Aufenthaltsort der ^ple
diesem Gerichte unbelannt und o> ! ,̂ >e"
lelcht aus den k. t. Erblande''^<B
sind, so hat man zu
und auf ihre Gefahr und Koste'' ^ l »
Franz ssnrlcm von Mottling "
ad .icwm bestellt. s,ieU0"^F

Die Gellaalen werden h lev^^z
Ende verständiget, damit stc « ĉh t>'
rechten Zelt selbst erschei"" °^,.d d'e!̂ .
andern Sachwalter bcstcue" ^,pl ^
Gerichte na.nhaft machen, " ^ ' i ' ^ , ,
ordnnngsmäßigen Wege e" "^ ,dc l l ^
die zn ihrer Vertheidigung e, .^,„s^
Schritte einleiten können, w ^„l"
Rechtssache mit dem a " ! ^ M i ^ i e " ,
nach den Bestinnnunaen ^r O M , ^
nnng verhandelt werden un° . ^ e ^ g„
welchen es übrigens fle'stw' O>,ral"^
lichclfe auch dem benannte'' ^,ct >,
die Hand zu geben, sich »le " ^ scB
absüunnmg eulstehcnden 6^tt ^„
zumessen haben werden. ^Mt l i "^ ,

K. t. Bezirksgericht -»"
3. April 1882. ^
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I Die Filiale aes Photograplien E.Poeorelz
• befiQd°t sich in dor Sommer-Saison rückwärts im Garton dor ehemaligen
, „goldenen Schnalle", nobon dorn Casino. (19o4) 8-4
l Aufnahmen täglich bei jeder Witterung.

t Verlag von Wilhelm Engelmann in Leipzig. <
I Zu beziehen durch '

*8&*s v, Kleinmayr S. Fed, Bamberg in Laibaeh J

Webers Allgemeine Weltgeschichte. j
| A 2 3 - w e i t e -A--u.£La<gre- I

Zoljj. TJ..*"", ^ Wochen oino Lieforung a, 60 kr. Jährlich 2 -•• 3 Bändo; in fünf- ^
| ßandon complet. Jodor Band oinzcln käuflich. — Durch allo Buchhand- '
i lungon zu boziohon. (2268) 12—1 {

Neuer heimischer Industriezwweig.
^ n p. t. Herren Baumeistern, Maurermeistern, Maurern

und Hausherren im allgemeinen.

Anstalt für Cementarbeiten
unter der Firma (22öO) 3-1

Ludwig Zottele,
Dio boroits allsoitigo Verwendung von (Jomontguss, insbesondere

l u r Estriche von Wohnungen und Dachdockungon, liefert den Bowois,
^aS8 dio Erzougnis.so diosos nouon Gowerbszweigos als zweckmässig
und ökonomisch orkannt wurden, und dies umsomehr, als sio zumeist
jf-r\vendung lindon in jonon Ländorn, wo das Holz noch wohlfeil ist,
,., W o man domnaeh nicht nöthig hätto, es durch diosos Matorinl
Ml orsotaon.
diC(J ?-,^ründo, wolche don houtigon Bauloitorn die Wertschätzung
lic] l01

r p.rz°ugnisso nahologton, muss man domnaeh in dun vorziig-
ka, ... 'tfoiischaston des Materials solbst suchen, und dieao sind bo-
hafti'] • ^°^cut>f?keit und Eleganz der Arbeiten, Festigkeit und Dauor-
Com * ^ersolbon, da es ja oino unbostrittono Thatsacho ist, dass
örad l l c t e dio Festigkeit dor Steinarten bositzon, dio den höchsten
staml e°Ti .V o rdichiung erreicht haben, und oine nahezu gleiche Widor-

I1U8ialugkoit.
iin Jioson Vorzügen, wclcho für dio Vorwondung dos Cementos
a U ß 'ifüpdohntoston Masstabo auch boi den in unsoror Monarchio
VorU l ' | , t o n ßa»ton entscheidend waren, triito hier auch noch der
Hol/v° n Ersparungsmoiuontos hinzu, da dio stotig fortschreitende
snfoii * U O r u n B Bauton aus diosom Stoffe boroits zu don kost-

Brettfi Ue d o r r*'llut» jodormann, der woiss, wolcho Mengo von
Unzuk o r f ? n l o r \ i ch ist, um einon Fussbod«n herzustellen, und wolcho
zu fin m m , l i c n k t ) i ton mit dieser veralteten Her6tollungswoiso verbunden
Ritz 1>UÜ£ÜI1> al» da sind: Fouersgofahr, Wassordurchlass durch
Un °n. '11|<1 Fugon, zu goschwoigen. dass Brottorbödon allerhand
woiss - i al-S b o ( I n o i n ( i r Brutvvinkol dionon u. s. w., — wer das
stüi. W1is n i c l l t vtjrkenncn, dass man durch aus cemontiorton Back-
kön r , ü r ? ( ! 8 t ü l l t o» Kstrich nicht nur dorloi (Jofahron und Unzu-
orstn ii k o i t o n l>osoitigt, sondorn auch ein Bodoutendos an den
liin ' r8^1^unKRlf(i8tcn orspart, nicht zu godonkon dor zehnmal
8toli r ö " ^ > a U o r solcher Estrichbüdon im Vorgleich zu andoron Hor-

pra" iF ̂ n t i O r 2°ich»oto, Inhabor vorschiodonor Comontfabrikon und
£ü mg.o k rönt auf don Ausstollungon zuVicenza 1871, zu Treviso 1872,
Orj.

 r'ont ^ 1875, gibt sich hiomit dio Ehre anzuzoigon, dass er liior-
8oj

 O l n e Zwoiganstalt orriehtot, dio vom l.Juli 1. J. ab in dor Lago
°nts W , ' a ^ o n Ans])rfichen dor gnohrton Horren Auftraggobor zu
mjt P^chon. Insbosoiidoro boohrt er sich kundzugoben, dass or sich
slj Horstellnng buntfarbiger Estriche, sowohl in einfacher Vierung
Kii .{' ü l n£o l°gtor Arboit (Mosaikbodon), für Kirchon, Sälo, Flurgüngo,
l)a^i I"1' ^aiJfyfowülbo u. s. w. bofasson wird, sowio nicht minder mit
, cnhor8t(>llungon munnigfaltigHtor Form, dio vermöge ihrer Un-
ji|.rc^^ringlichkeit und ihres Widerstandos gogon atmospliürisclio Ein-
j ^ 8so, vor allem gogon Froatwirkungon, don Vorzug vor allon anderen

°ckungon vordienon.
• Selbstverständlich orgibt sich nus solchen Eigonschalton auch

ßol* ^ ^ ^ t l i c h o Verringorung dor Erhaltungskoston, dio boi jodor
zud ü n £ a U 8 andorom Matorialo äusserst drückend zu soin päogon ;
8 i 0 .n f?°währon solcho Däclior oinen gofiilligen Anblick, sowohl wenn

einfarbig als wonn sio buntfarbig hergestellt sind.
sein ] * t 0 r m a c n o n w " ' aulraorksara auf unsero Ccincntröhren ver-
^Ucl° n ° n ^ u r c n i n o s s o r s , sowohl zur Loitung von Trinkwassor als
röh /Al l a.n ( l w i r t 8 Co aftlichom Gebraucho; desgleichen auf dio Abort-
fra ?}}. wit Vorrichtungon zur Erziolung von Goruchlosigkeit nach
jjj !zysischom System, sohr oinlach, von solidor Construction und

''«"ff im Preiso.
für T ^ 0 ' 1 ^ 0 0 8 ^ 0 » übernimmt Gefertigter allo oinschlägigon Aufträge
Sjj ^Orstcllnng dor genannton Objocto, fornor von Badowannon, Ge-
Y 8°n, Stufon, Grabsäuion, Bau-Ornamonton u.s.w., abzuliofern nach
Zür°l'1ka.ruilK j° "»eh dor Boschaflonhoit des Gegenstandes und dor
noj

 ilOrt'Kf?tel]ung oriordorlichon Zoit. Dorsolbo gibt sich der ango-
nmt'iJl"n Kfwartung hin, dio geohrton Herrschaften, bokannt als grosa-
WOrI"s° ,](1ördoror und Boschützor dor hoimischon Gowerbthiitigkeit,
iliro ] -n i c ; l l t wnangoln, auch zum Gedeihen diosos nouon Zwoigos das

»eizutragon, und in dieser Hoffnung empfiehlt und zeichnet sich
achtungsvollst Ludwig Zottele.

^ w ^ J'aibach im Mai 1882. °

Kundmachung.
Ich boehr« mich dorn p. t. Publicum höÜichst anziizoigen, daas ich meine

Advocaturs -Kanzlei
li.e-u.te in. -A-d.els"bsrgr eröffnet habe. (218ÖJ V—i

ADELSBEBG ain 20. Mai 1882. T\ T i TVx •

Dr, Johann Pitamic,
Advocat.

^L.iiempfetiliJ.iig.
Gofortigtor erlaubt sich, dom p. t. Publicum höflichst anzuzeigen, da»s er

das vollkommen nou eingorichteto

: Kaffeehaus am Congressplatze
! im Lavrencic'schen Hause
1 übernommen hat.
i Für don bisherigen Bosuch im früheren Locale auf der Petersstrasse
i höflichst dankend, verspreche ich, auch im neuen Kaffeehause, in welchem zahl-
' reiche Zeitungen für die geehrten Besucher aufliegen, iür prompteste Bedienung
i und vorzügliche Getränke Sorgo zu tragen.

Zu zahlreichem Besuchs empfiehlt sich wärmstens

(2107) 3 - s Michael Marzollnl.

liicn, „Hotel Möller",
Bellariastrasse, Burggasse 2 <"<") "-*

(zunächst der k. k. Hofburg und der Ringstrasse).
Angenohiuo, centralo Lago. Massige Zimmorpreiso laut fixem Tarif von 80 kr. bis

3 fl. 50 kr. pro Tag. Grosse und ologanto Restaurationslocalitäton mit Gartenveranda.
Pferdebahnverkehr direct vom Hotel ab nach allen Richtungen der Stadt und Vorstädte.

Hauptniederlage
aller natürlichen Mineralwässer

und

Qia.ellen--ProcLisict©
bei (1852) 12- 5

Peter ljusMiik.

Unterleihsleident
insbosondoro SclnvliehezuHtlinde und
Nerven/iCrrilttung;, wenn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfaches, während
20 Jahren orprobtos Vorfahron radical
untor Zusicherung eines sichorou und
dauernden Erfolgos Spocialarzt Dr. L.
Ernst, P o s t , Adlorgasse Nr. 24. Das
berühmte Werk „Die Selbsthilfe" wird
gogen Einsendung von 2 fl. in Couvert
versiegelt prompt zugesandt. (1702) 15

Fracht- und Eilgutbriefes
stets vorräthig bei ä

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg r.
in Laibach, Č

Bahnhofgasso 15. Congressplatz 2 .C
^ A

l!»»M!li!!!^t
priest.

Vi6 1>!08t0l- l!0MMVl-0l»ll)ÄNl(
empfängt (ikIäkinlußLn iu ö^tor-

n'i6 <̂ u(̂ k in /vvun^i^-I^rlllik^ll-
8lül2kou in 6ol(i mit. 6er Ver-
I>tiic,dlun8, Kapital und Ilit,ere««6N
in <j6N56ld6ii Vl>,1uwu /urückiiu-
XN.Î 6N.

Vi686ld6 68C0MI)ti6l-t, l^licll
^Veed^el unä ^ibt Vorbei,ii856 auf
össunUicbL >Vo,ti)api6l6 u. ^Viu-eu
iu cieu oI)^6Nll.unt,6n Valuten.

8ämmUwu6 0p6l ationeu tinäen
iüu 6en in 6eu 1li68t6r Î ocn,!-
dilUtein xeitw6i86 üNLE/ei^tou Lo-
( l iü^un^n 8wU. (6) 52-21

(2215—A) '^ir. 4<>27.

Bclanutmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lillai wird

belaimt gemacht:
Es sc! mit Beschluss des löbl. s. t.

Landesnerlchtes Lalbach vom 6. Ma! 188?,
Z, 2987, dcm we^i, Blödsixns unltr
Curalel gestellten Josef Femc von Ielchrn
berg sein Vn,der Fran^ Femc von Iesche»-
lerg zum Curalor bestellt worden.

K. l. Gezirlsgerlcht Litlal, am 13tel,
Mai 1882.

^ 2 2 2 9 ^ 2 ) Nr. 2880

Bekanntmachung.
Vom l. t. Brzirssgerichle I I I . Fist,iz

wird im Nachhange z»lm Enicte vom 30strn
April 1882, Z 2^80. belannt gemacht:

Es sri den unbekaintt wo abwesenden
Ialob und Anton Krusovic ans Smerje
zur Wahrung ihver Rtchte bei der efscu-
livcn Veräußerung der Realität U»bar-
Nr. l ' / , Hä Herrschaft Prem Hra„z Be^
niger aus Dorne^g zuu> Curator n,ä
llotum bestellt und demselben der sseil«
bictung^bkscheid behändiaet woldex

K. l. Ä<>zlrlsgerichl Il l.-Fcistrl^ am
I^. M a i 1882.

(2231—2) Nr. 2882.

Kundmachung.
Vom l, l. Gezirlsuerichle I I I -F'ist'-iz

wird in» Nachhange ;um Edicle voiu 3l)sten
April 18«2. Z. 2882. belannt gemach!:

Es sei deu unbeflnulten R»chts»ach:
folgern dcr vcrstorlieneu Tabulargläubigrv
Mathias, Josef und Audreas Bosiijaüiik
und Anton Graho'', alle aus Smri jr,
zur Wahrung ihrer Rechte bei der execu-
tive!' Ve,ä>,ßcrung der Nealiläleu Uib.<
Nr. 42 ad Pfarrgill Dornegg und Urb.,
Nr. 99/a klä Gut Mühlhofen F,anz
Äeniger aus Dornryg Nr. 28 zum Eu
rator i^li l^cwm bestellt und dcmsrlveu
dcr bczll̂ liche Fcilbielungsbeschkid bedün-
diget worden.

^ / / ^ ' i i l i s ^ i c h t Feistch. am Î len



üaibacher Heituna Nr. 121 ^ " 4 8 27. M a N ^ .

Die (2193) 3-3

korenische Wiese
in der Prula

ist for die heurige Mahd zu verpachten.
Anfragen bei der Eigonthiimorin: P o -

l a n a s t r a a s e Nr. 2 6 , obeaerdig.

Ein wahrer Sctoiz
für die unglücklichem Opfor der Selbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte
Werk: (1909) 12—3

Dr. Retaus Selbstbewahrung.
78. Aufl. mit 27 Abbild.. Prois 2 fl. Lose
es jeder, der an den schrecklichen
Folgen dieses Lasters leidet; seino auf-
richtigen Bolohrungen retten jährlich
Tausende vom slcliem Tode. Zu be-
ziehen durch O. Fönickes Schul-
buchhandlung in Leipzig sowio
durch jede Buchhandlung in Laibuch.

Johann Jax,
Inhaber eines k. k. Privilegiums für Verbesserung von Nähmaschinen. I

Nähmaschinen - Hauptniederlage I
Laibach, Maria-Theresia-Strasse, Hotel Europa (Taucer'sches Haus). I

Lager der vorzüglichsten Nähmaschinen aller Gattungen, sowie llaiidscliuli-Nähmascliifl® I
und aller Bestandtheile zu Nähmaschinen, — Eigene mechanische Reparatur-Werkstatt- •
Indem ich nicht, wie viele ähnliche Geschäfte, blos ein System, sondern alle renommiertesten HstUP •
Constructionen von Nähmaschinen mit den noueston Verbesserungen von 15 fl. aufwärts iülire, *> I
entfällt von selbst jede Anpreisung einer einzelnen Guttung. — Bei geringer Anzahlung auf l i a t e ! B
Zahlungen von monatlich 5 oder 10 fl. bekommt jeder solide Geschäftsmann, Private oder Näh^J |
eine Nähmaschine seinem Zwecke entsprechend ausgefolgt, wofür ich eine sechsjährige Oarain• I
leiste, den Unterricht gratis ertheile. — Ich werde stets bemüht sein, meine geehrten p t. ^ u " ,L I
nur mit guteu und verlässlichen Nähmaschinen zu bedienen. — Auch werden von mir nicht gekaui •

Nähmaschinen jederzeit zur Rejtaratiir übernommen. (2108) 3-Q J |

Haupt- I A lo i s Korsika, Laibach, nnaio: II
geschäft: Sehellenburo1

Poianastrasse Kunst- und Haiidelsgärtner, Bouquet- und Kränzefabrik, a ™ N r 6
ß"

N r l 2 I Blumen- und Samenhandlung. I
Dor orgobonst Gofcrtigto empfiehlt sich dem p. t. Publicura und eoiaori vorohrton

Kundon zur Anfertigung von Bouquets und vorachiodonen Kränzen aus frischen sowie go-
trockneten Bluinon. — üor Gefertigte zeigt woitors an, dass er sich mit

Bändern in Halb- und Ganzseide
in -ver sc lx ied .e i3 .e rL F a r b e n vorsehen hat, obunso mit G - o l d - -u.. S l l i o e r -
ToMda-s taToen, duller imstande ist, allo Arton Bandor mit AufsHirifton zu d<m Trauor-
und sonstigen Kränzen, auf das eleganteste ausgeführt, rasch und billigst zu lioforn.

Auch offeriert dor Gefertigte seinen grossen Vorrath von Toppich-, Gruppen-, Flor- und
Blattpflanzen für Zirumor- und sonstige Docorationon. -•- Bestellungen werdun im Haupt-
geschäfte und in der Filiale angenommen, auswärtigo gegen Nachnahme prompt eilbetuiort.

(2195) 2 - 2 Hochachtend A l o i « K o r N i l t u . .

im „üöte! l leplmt" in !.aill2l:k
(l278) 10 äuluulline tll^Ilot,.

Ä.dA6dn,It6I1 Vs6lä6U.

»M M a s t e n XVei^t»K6 ÄdF6kll1t6u.
vßr 6l8t6 Viokmarkt dsFinut (2156) 3-2

I IE5 T
I Wir beehren uns hiemit zur Kenntnis zu bringen, dass Herr

| Franz Schantel
u infolge freundschaftlichen Uebereinkommens unsere Vertretung
S für Krain wieder übernommen hat.
| W i e n am 15. Mai 1882.

(2185) 3-3 Die Direction des „Anker".

Colonial waren bester Qualität!!
durch dlrecten Überseeischen Bezug zu folgenden sehr billigen Proison. Per Post porto-
(1889) 8—2 frei 5 Ko. bei bekannt reellster Bedienung :

Mokka echt, hochodel, feurig ö. W. fl. (Wt(> Wiener Mischung «xtrafoinsto ü. W. fl. b-*M\
Menado oxtrafeinstor, goldbraun . „ 5'45 Wiener Mischung vorzüglich . • . „ fi'>W
Ceylon Perl hochfeinstkräftig. . . „ 5*45 Huinburger Mischung kräftig, ff.. „ 3-7;i
Plantagen-Ceylon brillant . . . . „ 5*00 Tafel-Heia extra ff., klarkürnig. • • ,, HiO
Plantagen-Ceylon feinster . . . . „ 4*(»8 Tafel-Reis feinster, grosskörnig. • „ 1*40
Cuba blaugrün, kräftig, ff. . . . . „ 4*45 Tafel-Reis foinor, grobkörnig . • • „ M 3
Goldjava extras!"., grossbohnig . . „ 4*75 Perl-Sago echt ostindischer • • • », 1*73
Uoldjava feinster, grossbohnig . . „ 4*40 Sultan-Rosinen ohno Korn .••••» 2*liO
Perlmokka foinstkräftig „ 4m(i0 Eleinč-ltosinen grösste, bosto . • „ 2'00
Java grUn ff., grossbohnig . . . „ tf'JM) Mandeln silsse, grössto » 4*9ii
Siintos grün, kräftigschön . . . . „ JJ'60 Pfeffer schwarzer, bester . . • • » . '**4i5
^amplniis IT., kräftig, roin . . . . „ ÜAH Piment oder Noiigowiirz „ »'«>«

w t ? ' aVBeiobig, kräftig . . . „ 3-30 Neue Matjesheringe bosto 30 . • „ I*7i5
^ unco memo Firma nicht mit don Nachahmern moinos Goschäftoa zu vcrwochsoln.

ü . H . Hchulz irx A l t o n a bei Hamburg. Etabliert seit 1864.

Empfehlenswertes Anlagepapier!
5°o Pfandbriefe

der Ungarischen Hypotheken-Bank in Budapest
A c t i e n k a p i t a l : 20.000,000 Gulden ö. W. Gold.

E i n z a h l u n g : 10.300,000 Gulden ö. W. Gold. ,l03
Zur Hiolioi-Htollun« d.̂ r I'siimlbri«!'« der TJngariHclnMi llypotlinkftii-Hunk <li0I^"KrunJ-

der Statut(iu): 1.) Hüiumtliclio J Iyi>otlicknii, wolch« l»ni liur Uiiffarihfihoii llypotlKikuo-il»'1*^ v 0„
bllcliorlich verpfilndot wurrlun; 2.) daH Actinnkapital der liank ; ;)J dor IliJB-.irvosnuds; *•> . »)
Bilmmtlichfiii IlyiiothokarHcliuldiierti di:r IJivnk ^uliilddtn nolidariofihu (Jarantiofmidii i "^^„loto
do*1 SinliuratelhiiiKKfoiirt» (durxnit 1 Million Uuldun t>. W.j; b) dio auf niiminUiclio vcr] ,,,.̂ 1»!
Hypotliokuii, auf doron (}rundla«n J'faiidbriofo oiuittiort wurden, ^rmwlbuclierlicll ViH'K(

i'riuritüt der rranilbries-KcNJtzur. verlob11

Uio AtiHzahluuff dor am 1. Jänner uud am 1. Juli fallignn Coupons und dor
Psuudhridftt erfolgt «hno jedon Ab/.u« bni den untiinstclicndon Firmen. ,, I I 1 U tl*'

Die I'fuiHlbricfe de:r UiifMiriHuhcu HypothüktMibank wurden aas t»> " , rtls
dii-sfnllH vrpiii^ciioii Miiiist^iiiil-KrläsHc IIH .saiiiiulliclicii kön. uu«. StiuitsiU»1

Caution angenommen und aiush bei der Oesterr.-miKiir. Hank belehnt. . „ \,ei'v

Uoraitigo i'l'andbriufo »iiul gonau zum amtliuliuu Tiinvtiutirau proviaionafroi zu nn

Wechslergeschäft der Administration des
W i e n , M T R P I IR" O h * O o U Ü\6

Wollzeile 10 und 15, »IVILnV/Un Wollzeile 10 und 1»'
bei L e o p o l d o \\ I n d s p a c h , Viuiue ^

und bei dnr U ni o n b u u k - F i 1 iu l e , Tricst. <!>4H) \L*

— — — ~~ ^ ^« ^ ^ ^ •• ^ am •• B ^ • V ^ •" w

Local -Veränderung-
Neli ii li waren la^er.

(vormals lg. Pongratz),
nicht luchr in der ElofantongasBC, sondern ^ ^ ^ Ä

IMT* S c h e l l e n b u r g g a s s e Nr. 3 (Koslcr'schcs Haus), " V £
ouipüohlt sich ferner boaton« soinon hochvorohrton Kunden im nouon *'

Hochachtungsvoll _
(1836) 6 Josef Strolxmei^3--

Zar gefälligen ßeacli l i i ! „u„Boim Herannahen dor Saison ornpfohlo ich mich zur Uobornahn10 •
im Baufacho vorkomrnendon Sponglorarboiton, als: ,-.
Herste l lung von Blccltbedachungeu, Dacl i l 'ens* 6 ^
Dachrinnen und Auslaulröhren in j e d e r G » t l

 o J l
von Blechen, sowie auch zur Uebernahme

Blechanstr ichen tostonf
und allon oinschliigigon Rojiaraturon mit <lor Voraichcrung dor l ' 1 ' 0 ^ ^ v°n

soliden und billigen Bodionung. Fornor eni])f'i«hlo ich moin bostsortiortes u b
Blechwaren für Küchen-, Haushaltungs- und ^a ̂
bedarf, eleganten Wagenlaternen, das Paar von ^
bis 20 ct., Wagenleisten, Knopfnägeln, Fussack- ^
Schosslederhaken aus Neusilber und versi

geruchlosen Water-Closets etc. etc. hkcit
Schliesslich boohro ich mich niitzutheilon, dass ich zur Bcq11

meiner goechiitzton Kundon cino I

Filisile I
am Spenglersteig nächst dem Alten Markte ^pr(l0„. I

errichtet habe, woselbst Aufträgo und Itoparaturon ontgogongonoin"1 •
Achtungsvoll I

Tu. IM. Vi^iUer, iW
(1182) ö—si Bau- und (Jahmtorio-Sponfflor, L:iibach, W i ^ ^ ^ ^ ^
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^ »euer amerikanischer

iiWicber sum
11 vorKf s c h e Druckwerke sind billig

' e r U l f °n: J a k o b s p U t z Nr. 9,
— J j _ S t o c k. (2269)

Monatzimmer.
'« l ionlfc r a . B s e Nr. 34, II. Stock dm Leuz-
f̂iortoR \7 L o n i l l ü b s c h möbliertes, ganz

?leicli i ) m . J U o n t t t aimmcr auf dio Gasso so-
u u& zu vormioton. Anfrogo daselbst.

n monatzimmer.
"ibliert (r '
Piston 4 U n ; l l l c l i gologon, ist sogleich zu

W A U 8 \ u n f t orthoilt die Buchhand-
b von Kleinmayr & Bamberg.

j j — (2196) _3_ _ 3 _

Sommerwohnung
Piird in Kronau.

I^indip .hour iffo Sommorsaison sind zwoi
»VerPoböh c

A
ln,fforicbtoto Zimmor in Kronau

5 a3. vuu l r 0 8 S 0 : TheresiaKraker,Kronau
g^^Cg^£eterman. (226G) 3—1

^lbahn-Besitzern
e r ioron billigst schöne, starko

" a ^ o m H F * O A ' e l ( 1 5 3 7 ) 7"5
*, «oizo und Korn-Lignum-Sanctum-

^iicibkii^ciii
u i b a c l l e r č e k & Nekrep,

^^J^jtathhauaplatz Nr. 10.

»Fässer,
K 7 i M Eimer, I Stuck 70 Eimer
%n,l^'IJM im boston Zustundo zu vor-

Chores in Horrn Bamborgs Buch-
r j g \ ^ _ h a n d l u n g . (2198) 3—2

0 °oooöbooboQ

5 „ , »in 0

j . ßoldarbeiter- jj
j J S i ßfaveup-Geschäft o

j^yeu^-Arbeiten, 5
V ^ S * fiir Cinem Mot«"> •!• ««* 2
3 und i - n - o r d o n a u f d a s schüuBtoö

5 A u < * woil g 8 t ° aU8gOsQhrt- 0
j cordon ( 2 U 0 ) 4 _ 4 V
K v0 fo&ogramme X
J Um

 r u c k e i » »us WUsche erzeugt. A
} eütigon Zuspruch bittot X
ü •»» hochachtungsvoll X

^ F * Fleischer. §

^ Metall- TV
jUtz-Pasta
CS° l d ' S i l l )er, Messing,
utoVi u a i'inor, polierte und

M e i ' t e Möbel, Equi-
Ma I > a S e n e t c

Ol>cht(!l s t | eieht mit einem bc-
? «las* L a PPen über die Pasta,

S k t

 n H r Qanz wenig darauf
1 0Sen^ t ^ 0 1 1 z u putzenden

G^t * Jöd damit und wischt au-
r 1 1 al) T ? n c i n trockenen Lap-
• Scbehri l e ^i>'kung ist. tiber-

VOri,!^. l Blechdose 1 0 k r .
» ^ h l 8 in der Handlung des

4loin Slitscher
i^Y/al e n d a h&*te» Einsiede-

500 Ducaten
zahle ich dora, der boim Gebrauche von

Kothes Zahnwasser,
ä Flacon 35 kr., joinak wieder Ziilmschmorzen
bekommt odor aus dom Mundo riecht.

Joh. G e o r g e K o t h e , emer. Hoflieferant.
Mödling bei Wien, Villa Kotho.

In X j a l T o a - c l i . alloin ocht zu haben bei
Horrn J u l . v. Trnköczy, Apothekor, und in
allen Apothoken, Droguorion, Parfumorien,
Galantono- und Materialwaren-Handlungon
etc. Krains. (439) 52—18

| Las allgemein anerkannt vortrefflich:!
;i gelungene i 9

| Porträt |
% dos woiland §j
: i Dr. Joh. Bleiweis Ritter v. Trsteniški. g
; % Das Originalgomäldo und dio Ool- i 8
;Šf farbondruckbildor wurden von dor k. k. §
^ Hof- Kunatdruckorci und artistischen g
m Anstalt des Q. Eeiffenstein in Wien an- «
wgofortiget und voraüglich ausgeführt, g
j S und kosten: ' a
™i Gomäldo in Oelfarboudruck, 6 3 % breit, 11
wt 79%,, hoch, auf Leinwand gespannt, 5
W\ mitlO'/wbroitonBaroquorahmon n. 6*50 p ;
^ forncr in dor Grosso 55-68%* ^
^ in Oolfarbondruck, mit 10%I ^
Jö: breiten Baroquorahmon . . . fl. 5'80 ^
K Jo dio Hülste dos Reinertrages von ̂
S diosonGomäldon ist dora „Narodnidom" S
g* und dom Baufondo der Herz-Jesu-Kirche ̂
3Š gewidmet. (2020) 1 2 - 4 M
% Hochachtungsvoll J ^

1 F. Kolkann, |
S Glas- und Porzellan-Niederlage *$
| in Laibach. w

^ÄSKä8ßKÄ*^Äl»B«»«BKÄ

WÄSCHE-
und

Modewaren-
2STIed-e:rla,gre

von

in I>ail>acli,
Ilathhausplatz Kr. 17.

Herren- u. Knaben-Wäsche.
Homdon, Hoson, Krugen, Manschotton,
Homdcinsützo otc, woiss und farbig, vora
billigsten Chiffon bis zur fernsten Loin-
wand.

Damen- ^Mädchen-Wäsche.
Houidon, Hosen, Corsotton, Eöcke, Schur-
zen, Krägen, Manschetten, Garmturon,
Krausen, Homdoinaätzo, aus Chiffon und
Leinon, in allen Proison.

ws 1 T T T ; « A V A a u s türkischem
Bade - Wascne Frottier - stoff,

Badoniäntol, Handschuho, Handtüchor,
Haubon, Hoson, Schuho etc.

r 1 « * « « ^ « « Woiss, schwarz, farbig, in
w i a V ä L L w I i i allon Grössen und Faxons,

von dor einfachsten bis zur besten
Qualität.

*••• 1____„- Leibchen, Hoson, Socken,
W i r £ W a r e . Strümpfo, Handschuhe,

Gamaschüii, Touriston-Stutzon, Wadon-
wännor, Loibbindon otc. etc., für Erwach-
sene und Kindor.

m \ i « « ^ » » Woiss und farbig,
1 aSCJtieni UCIier. ausBaumwollo.roin

Loiuen und Seido.
f : 1 : 1 Ä 1 A M Hosenträger, Manschot-
öPeCiai l taten. ton-, Krägen- u. Choini-

setten-Knöpfo, Cravattonhaltor, Cravatton-
nadoln etc.

Preis-Cour ant und Stoffmuster, unter
Umständen auch fertige Gegenstände,
werden auf Verlangen eingesandt und
Artikel, die nicht auf Lager sind,

bereitwilligst besorgt.

Wäsche mein eignes Fabrikat.
Mich jodor woitoron Anpreisung enthaltend

und nur auf moin bekanntes Princip: „Strengste
SolicUti t!" hinweisend, bitte mir im Falle eines
S Ä ; das Vertrauen gütigst zu^v-enden
und mich mit geschützten Aultragen m
boohron. , , , ,

(1276) 10 Hocihachtend

J. C. Hamann.

Bergmann 8 •

o ^ $>ommetfpxoffen-§eife 1
f ut tJoffflüttbiflfn Sntfetnuna ber ©ommec ^
proffen, empf. a ©tücf 45 Är. i>. 2B. S

~SiS~
väsoht und modernisiert nach den couostei
und olegantoston Modellen und zu billigstei

Preisen (1979) 3—J

Josef Merješie,
Laibach, St. Petersstrasso Nr. 29.

t—i ._. * J* .«isinii*"«'«»«« a t ^H

as ä 8 s «if|.5^|Ä£ ; • 5a | B

l^flglžiljllžiliif si.
Empfehle mich zu allon

Bau-Arbeiten
sowio doren Reparaturon, auch worden alle
Gattungen

Sparherde
auf daa solideste ausgeführt und billigst bo-
rechnot; ferner übornehnie ich alle Maschinen-
arbei ten) Brunnen-Pumpen und deren Re-
paraturen. (2194) 3 - 2

Ura zahlreichen Zuspruch bittot
achtungsvoll

Ignaz Fasching,
Bau- und Maschinenschlosser,

Polanadamm Nr. 8 i.Heich'sches Haus).

MliiTfce ~k
<lJi*et'l" :»IIK I funiburt; W\

ju Juirflirticit (V-itnyo(<: greifen a\ii brm br I F
IniiiiiiMi ^n'iniibl'Wi'fdjiiftc.öon K

Bol)1- Kap-hwr, Ilainburjn:, •
in ©nrtdim üon l : i Stilo netto ^nlinl« ^oriofri-i H
nub iticl.S t̂'rpQittinn (ii'fli1"yiiirtjiinljme ober borherinc H

(iinfriibuiifl br& »üctrage«: Or. SU. •
SFJ'Jcrn, rcTit nnid.. liorf) nromnt. . . . f l . i>.<\<> •
iyjc»nt>o, [)Ptl)irinfl im (»H'irimtfltf . . . „ ii.lr> H
(Settiotx, *iU'rI=, rj;trafciit „ S.iiU •
(Vei)InH, Maitflriin. fbfl „ 5.30 •
0>"cl)(üu, plantation, fjtrafciii . . . . „ 5.— H
»4JcH;vyjuccn, fein, ergifbig „ 4.85 •
a n b o \, oulbßrlb, [jorfjfciii , 4.80 •
Qinba II, flultgclb, fclir fein, mUb. . . „ 4.35 •
O"ut«a, bunfclnvüit, felje fein, träftig . . „ 4.75 •
J)niislnc<, l)od)fpin, fräftifl „ 4.70 •
3at>n, blofiflriiii, fein, trüftig . . . . u 4.25 H
gnutix*, erflifbifl H 3.95 •
Toiiiiiiflo, lD0̂ 1frf)iuccfcnb . . . . H 3.75 H
W o , trnftifl „ 3.G0 H

liiilifeiiUnniriTlIie Kiirw-Ml.rbiinjt: Ceylon, l > r l - , mil H
J a n I, — Skimntllrh» .Surlrn «In«! jrilebt und Trrloa,.,,, d.l,rr H
frei ron Xltub titul »rlm.r.-iii Itolmtn. — Specielle ITrli-7tr- H
xlolinliw ul.fr Thff, r i u h w u r m , CoM«rvfn «|«, «us •
Wunieh fruico uml {rttli - Vvlxr <ll« IlMlllmt melnor Liefe- H
Hin»«. <.r|,»ll,. Irl, si.rt.'hlir.ii.l .If« l.,t.-:„l,t,„ /rirrkrimuncni. H

(1721) 13-6

öööoöööooooooo
Q Alle Arten Q

\ Möbel, \
f\ von den eiufachston bis zu den elo- A
V gantesten, ^

X ganze Einrichtungen A
A von Wohnungon, Hotels, Bädern etc., Y

0 Docorationen jeder Art x
V/ und allo sonstigon einschlägigen Arbeiten •
ft liefert in bester Ausführung IU billigsten Q
X(1326) 17 Proisen A

o Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer- u. Möbelgeschäft, ö
Q Laibach, Pranciscanorgasso Nr. 14. Q
OOQQOQOOOQOQQO

das gesundeste und reichhaltigste aller Ofncr
Bitterwässer. In soinom Gohalte von keinem
erreicht, um 170° raohr als Hunyady, 60°
mohr als Franz-Josofs-Quollo. Bogutachtet und
ausgozoichnot ompf'ohlon gegon Unterlelbs-
krankl iei ten, Con&estionen, ])i Ilsen, Flech-
ten und namentlich gegon F r u u e n k r a n k -
lieiien von den Prof. Hofrath Jiraun-
Fevnwaldt JJucheJe, Lambl, Professor
Autipitz, Sanitätarath Loriwter otc. otc.

Soobon in frischestor Füllung oingetrof-
fon und zuhaben i n ! L a , l " b a c ^ boi Horren
Peter Lassnik und Apotheker U. riccoli,
sowio in allen bekannton Üopöts dor Ura-
cebuntr — Prospocto durch dio Brunnen-
direction in Ofen. U616» 10-6

Eine schöne Wohnung
am Congressplatz, bestehend aus 4 Zirameru

mit Zugehör, ist von Michaeli ab zu ver-

mieten. — Näheres in der Buchhandlung YOU

Kleinmavr & Bamberg. (25*10) 2Zahnarzt PaicüBls R
undwasser-Essenz u. Zahnpulver, s

ßj dio vorzüglichsten Zannreinigungs- u»d "
FJ{ Erhaltungsmittel, sind aussor im Ordi-}{
ru(869i 37 nationslocal» C
S an der Hradetzkybrücke, I. Stock, H
ffinoch bei den Horren Apothekern: M a y r , n
K S w o b o d a und bei Herrn C. K a r i n g e r j(
K zu haben. j{
ßj Prois einer Flasche Mundwasser- }{
nJEsflonz 1 fl., Zahnpulver 60 kr. j}

Die Restauration

„zur Bierquelle"
(Pranzens(juai)

empfiehlt «ich zum geneigten Besuche einer
guten schmackhaften Küche sowie e c h t e r
U n t e r k r a l n e r - und Oesterreicher-Weine,
direct vom Producenten, und des in Graz
allgemein beliebten vorzüglichen Schrei-
n e r - M ä r z e n b i e r e s zu möglichst billigen
P r o i s o n - Achtungsvoll

Fritz Reisinger,
(1093) 28-22 Restaurateur.

Mieder,
in- und ausländisches

Fabrikat,
bester Schnitt.

W i olsov nul einsachem Blanche«, ge- H
^. Wl)zrU)rd näht, weih und grau, in der A
55 Weite von 44 bis 76 Cm., 5 70 lr. ?

' ^ bis 4 st. 50 lr. "
Z M i p l s p r mitLöffel.Blanchett,grnäbt, D
« <«Ml,rU.el/ weiß,grau,crsme, roth, rosa, 3
« blau, schwarz, in der Weite von ^

' 3 44 bis 90 Cm., 5 95 lr. bis S fl. 5
^ 50 lr. ^

' ^ U l i plsps " " Löffel. Vlanchett ge- H
^ W l / l r u r l i webt, tr2N2ü»i»cll«8 ?«,. 3

N . drikl l t, weiß und grau, in der Weite ^
_ von 44 bis 76 Tm., il 1 si. 30 lr. Z

Z bis 7 fl. 50 lr. ^

« ^ l U l l z r r » I l l r l l r l i construiert, dass Z
>» das Mieder, ohne es vom Körper 3«
A herabnchmen zu müssen, um ein ^
^ Bedmtendes erweitert werden lann. 3
« Diese Sorte besonders Damen, die ̂ ,
" in gesegneten Umständen, sehr zu ?
» empfehlen; in der Weite von 54 bis H-

Z . 70Cm. i l4f l . 50lr. bis 8st.50lr. ^ -

Z Oemilckalw Ndchm^°i" 2
80 lr. bis 3 fl. 50 lr. »

Nachdem ich stets 800 bis 1000 Stücl Mieder
aus den renommiertesten Fabriken aus Lager halte,
bin ich in der Lage, allen Anforderungen zu
entsprechen, und bitte daher, mich im Bedarfs»
falle mit geschätzten Aufträgen zu beehren.

(1275) 10 Hochachtend

I . C. Hamann.
Bei Aufträgen von auswärts bitte
um Angabe der Farbe, Taillenweite
und ob das Mieder mit einfachem
oder Dössel-Blllnchett gewünscht wird.

Schmerzlos
ohne Einspritzung, lhne die Verdauung Nürende
McUcllmcüle, rh»e Hsolgcllnnlhcltln und Verusil»
störung heilt »ach lmci in uixnhlige» Lallen bl>l»
bcwnyrten, ganz neuen Methode

Harnröhrenflüsse,
obwohl frisch eiilstnudene nl« auch noch so sehr
v t l o l i e t c , naiurgtmcih, gründlich »»b schnell

Milylieb der mcb, Facullat,
Old.'Ansialt nicht mehr Habebulgergasse, sondern

Wien, Stadt, Scilclgnsse Nr. N.
Auch hlN!tau«!ch!ng«:, Stricluren, sslusö bei

Frauen, Nlcichwchl, N»s>uchlbn,leit, Pollulloncn

ManneKschwäche,
elenso, ,hne zu schneiden obcr zu brennen, G d .
p h i l i ö und Geschwüre aller A r t . « r i e f l i c h
d i e s e l b e » e h and l u n g . Clrengfte Discrel ivn
veibUrgt. und werden Mebicaniente aus «erlanaen
lo«ort einncscnvet. <M>i») ?
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North British
and Mercantile Insurance Company

in London und Edinburgh.
Gegründet im Jahre 1809. Für die k. k. Staaten allerh. concessioniert mit Domicil in Wien.

Jlcd^rturtgs-Jfbfc^lufs für bas 3afyr J88(>
(guwafyneu. A . ©etmnu- ittti Qerlufi-Conto« vm^

o . W . i n G o l d ^ , " ^ K ^ ,

Jeuer-Departement. fl. lr. Jeuer-Departemcnt. - 3 ^ - - - - ^
Gewimi-Vortrag vom Jahre 1880 " ' 3 9 0 0 8 4 ' ^ 8 ' Schäden im Jahre 1881 abzüglich Ricuperi ^ ^ ? 0s
Prämien-Reserve vom Jahre 1880 3170578 42 Provisionen, Spesen und Steuern ! ' 3<,N l)s
Barprämie im Jahre 1881 . . . . f l . 12.255,740-50 Uncinbrülqlichc Außenstände , ^ ' i ^ !

ab: für Rückversicherungen . . . . . 2.669.205-92 958054058 Prämien-3üserve pro 1882 l ^ ^ ' M 54!
Zinsen 058007 87 i, Gcwmn pr. Saldo - ^ ^ I ü

« . . . « . 1881127145, 1 ' " ^ ^
Schluss-Nechnung. i

Gewinst-Reserve vom Jahre 1880 10641854 54
hievon ab: Restdividende pro 1880 . . f l . 1.300,000' —

Uebertrag auf Actien-Capital«Conto . ' 500,000' —
. Gewinn-u.Verlust-Conto . 396,084-58 2196084 58 j

8445709 96 >
hiezu der Gewinn vom Jahre 1881 1343673 54! >

Stand der Gewinst-Reserve am 31. Dezember 1881 . . . 9789443 50
hievon zu bezahlende Dividende . . . fl. 800,000-— !

Nebertrag auf Gewinn-u. Verlust-Conto » 543,673-54 !
Saldo des Gewi nst-Reserue-Conto . . . »8.445,769-96

Actw«, L. Dilanz-Conto. M ^
i ö. 3L. in Gold ! _ _ « ^ ^ ^ ^

Icuer-Departement. st. > ,r. ! Feucr-Drpartemcnt. _^^S-----^i
Sichergestellte Forderungen an die Aetionäre für die nicht Actien-Kapital (für die Feller-, Lebens- und Rentenbranche ^ -̂

eingezahlteil Oeträ'qe 15000000 — haftbar) 2000U^
Englische Staatspapiere 4575000 — Gewinn-Reserve ft. 8.445,769 - 96
Ausländische Staatspapiere 3802180 50 Gewinn vom Jahre 1881 1.343.673-54
Colonial-, Staats- und Munieipal-lQicherheiteu 2390V0 / — ^ « 7 ^ . ^ . , . ,̂/) ^ ̂
Hypotheken auf Gruudstücke 442579 66 Vrämie.^Reserve . 3195513-50 1298495? ;Z
Ostindische Eisenbahn-Prioritäw^ . . . . 1323898 75!! H "de ^ . 3 . 1 9 ^ 1 3 5 0 ' ^ 7
Obligationelt der Stadt London 150483 37 ! Z che "benc Tividellden ^ H ^ 0
Realitäten in Edinburgh, London, Berlin, Wien :e. . . . 3271049 50 ' - - - 7^895^
Wechsel 1980 04 V . ^ 5 4 M ^
Ausstehende Prämien ^ A ^ RückversicheruHränn"n . ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' 6094? ^

Guthaben beMn"Agenien ' . ' - ' ' ' . ' ' . ' ' 2 6 ^ 3 6 7 6 3 ! Z ' » ^ 1 ^«^ « <̂  ^ > - ^ <. - ^ ^ . l ^ c>2 - ^ - , ^ 1 0 0 n i ^ G l l t l i a v c u oes «evens-H)epartements !Kassenbestande bcl auslandilcheu Vauqulers 618188 21 ^ ^
Kurze Darlehen in London gegen Sicherheit 545450 —
Kassenbestand und bei der Bank 460675 12! ^ - ^ < s 3

35423770 62 354237?

Die Garantiemittel der Gesellschaft bestehen:
Aus dem Actien-Kapital der Feuer-, Lebens- und Rentenbranche f l . 20.000,000- —
Aus der Prämien- und Gewinstreserve der Fmerbranche » 12.984,957- —
Aus der jährlichen Barprämim- und Zinseneinnahme » 12.913,814- —

fl. 45.898,771' —
Ferner alls dem feparat verwalteten Vermögen der Renten- und Lebensversicherungs-Abtheilung . . » 39.809,880- —

fl. 85.708,051 ' —

(2259)

Die Ncpriifcnlnnj für Krnin und Mdstcicrmmk l«ci

Walentin Zeschko in «Haibach)
Tliestechtche Nr. 3.

«Druck und Verlaa von Ja. v. Kleinmavr H ssed. Nambera


